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mord in der Zehntscheuer – der etwas andere Krimi

Herausragend arrangiert und musikalisch intoniert 
vom CHORact des Deckenpfronner Liederkranzes

Spannend war nicht nur die Handlung des musikalischen 
Schauspiels, das am vergangenen Wochenende gleich 
zweimal auf der Deckenpfronner Zehntscheuerbühne 
inszeniert wurde. Spannend war auch für viele Besucher 
im Vorfeld, was sie wohl zu erwarten hätten. Was die 
Sänger des CHORact und die weiteren Schauspieler und 
Musiker dann geboten haben, konnte sich vorher  
niemand so recht ausmalen. Es war ein bunter Strauß, 
ein großes Repertoire verschiedenster Sangesstücke, 
von stimmungsvoll über rockig bis hin zu melancholisch, 
eine interessante und in sich stimmige Handlung, selbst 
die Übergänge zwischen Liedern und Schauspieleein- 
lagen waren toll, großartige Schauspielleistungen der 
Mitwirkenden und ein Publikum, das begeistert mit-
machte und schlussendlich sogar den Mordfall lösen 
konnte. Es war einfach grandios!

Aber von Beginn an: Rainer Stopper, seines Zeichens 
musikalischer Vorstand des Liederkranzes und kreativer 
Kopf, hatte die Idee und schrieb das Drehbuch. Auch die 
komplette Planung zur Umsetzung stammt aus seiner 
Feder. Nach vielen vorbereitenden Sitzungen und noch 
mehr Proben wurde schon 10 Tage vor dem Auftritt in 
mühevoller Arbeit die Bühne der Zehntscheuer nach 
und nach umgebaut, sodass sie sowohl Theaterkulisse 
als auch Bühne für den Chor sein konnte. Ein Schild am 
Eingang wies die Besucher darauf hin, dass sie sich nicht 
mehr im Kornsaal, sondern im „Sterne-Hotel Zehnt-
scheuer“ befanden.
Die Handlung ist schnell erzählt. Die beiden Hotelbetrei-
ber Elvira und Helmut Raichele (alias Sandra Rieck und 
Lothar Schneider) haben Geldsorgen.

Zudem hat Helmut ein Verhältnis zur Angestellten  
Maria (Johanna Boch). Gut, dass Elviras alter Schul-
freund Ronald Elmerich (Rainer Stopper), heute be-
kannter Hollywoodregisseur mit seinem Filmteam, dem  
Kameramann Bill (Fritz Scheurenbrand) und den beiden 
Starschauspielern George Clowney (Alexander Eber-
hardt) und Juliane Roberts (Nicole Wacker) breit ist, das 
Hotel als Filmkulisse zu nutzen und so den Bekanntheits-
grad zu steigern.

Allerdings wird in den Morgenstunden die Hotelbe- 
sitzerin Elvira tot, erstochen in ihrem Bett aufgefunden. 
Kommissar Bienzle (Oliver Schneider) ermittelt.

Da aber alle Protagonisten ein Motiv haben, kann er den 
Fall zunächst nicht lösen. Dann wird das Publikum mit 
einbezogen, die im Saal versteckte Tatwaffe gefunden 
und der Mörder – Kameramann Bill – überführt. Von 
Richter Walter (Walter Richter) wird er sogleich verurteilt.

Soweit die Handlung des Schauspiels. Ob nun die  
Musikstücke in das Schauspiel oder das Schauspiel in 
die Musikstücke eingewoben wurde, bleibt unklar. Aber 
dass Musik und Theater hervorragend aufeinander ab-
gestimmt waren, davon war am Ende des Abends das 
ganze Publikum überzeugt.

Den Anfang machten die Sänger des CHORacts mit dem 
Lied „Everybody needs somebody“. Die Stücke wurden 
mit einer tollen grafischen Präsentation hintermalt, die 
immer wieder den Blick auf sich zog. Beim zweiten Stück 
„Viva la vida“ von Coldplay wurde z. B. Elvira (Sandra 
Rieck) als Königin dargestellt.
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Bei „Sound of silence“, das bekannte Stück von Simon 
and Garfunkel, beeindruckten die Sänger des CHORacts 
dann stimmlich. Beim folgenden Stück „All of me“, im 
Laufe des Abends aber noch mehrfach, waren 8 Sänger 
alleine als Chor zu hören (siehe Bild). Dabei meisterten 
sie auch sehr hohe Passagen souverän.

Die Stimmung im Publikum wurde von Lied zu Lied  
euphorischer und bei den rhythmischen Stücken wurde 
gerne mitgeklatscht. Nicht nur gesanglich, sondern auch 
im optischen Ausdruck, wussten die Sänger zu über- 
zeugen. Frei und von Herzen kommend, mit Bewegung 
und Mimik nahm man allen ab, dass sie nicht nur den 
richtigen Ton trafen, sondern auch fühlten, was sie  
sangen.

Mit „California Dreaming“ von den Eagles, „Altes Fieber“ 
von den Toten Hosen und „Music“ von John Miles trug 
die Auswahl der vorgetragenen Werke maßgeblich zur 
guten Stimmung bei.

Nachdem im Theaterstück der Mord geschehen war, 
änderte sich durch die Stückauswahl die Stimmung  
etwas. Zunächst wurde es hymnisch mit „Skyfall“ von 
Adele aus dem gleichnamigen James-Bond-Film und 
dem Weltuntergangsstimmung verbreitenden „Engel“ 
von Rammstein. Dann ging es über zum Trauerlied 
von Andreas Gabalier „Amoi seg ma uns wieder“. Fast 
75 Minuten dauerte der erste Teil, an den sich die  
Pause anschloss und in der die Gäste 20 Minuten Zeit 
zum Austausch sowie für Essen und Geränke hatte. Das 
Hauptthema in den Gesprächen war natürlich: Wer war 
der Mörder?

Mit „Conquest of Paradise“ von Vangelis marschierte 
die Sängertruppe nach der Pause ein. Während der Er- 
mittlungen von Kommissar Bienzle gab es ein buntes 
Potpourrie an Stücken, wie „Circle of ife“ von Elton John 
aus dem Musical König der Löwen, „Feiern im Regen“ 
von den Toten Hosen oder dem „Jailhose Rock“.

Nachdem das Theaterstück eigentlich zu Ende und 
„Komplimente“ von den Sportfreunden Stiller ver- 
klungen war, dachte das Publikum, dass nun auch der 
Abend ein Ende finden würde und rief lautstark nach 
einer Zugabe. Aber es folgten noch zwei Stücke im Pro-
gramm. Mit „Bohemian Rhapsody“ von Queen gar noch 
ein besonderes Highlight und zum Abschluss „Hoch“ 
von Tim Bendzko. Danach hatten Besucher wie Sänger 
aber noch lange nicht genug und es folgten insgesamt 
4(!) Zugaben – „Tschoscholoza“ auf Afrikanisch und da-
nach in der schwäbsichen Version „O mei Deckapfronn“. 
Und zum Schluss noch einmal der „Jailhouserock“ und 
„Altes Fieber“.

In seinen Dankesworten erwähnte Lothar Schneider 
nicht nur die Hauptverantwortlichen, wie den Chor- 
direktor Martin Falk,

sondern auch die anderen wichtigen Protagonisten: 
Conny Röder-Ehinger, die als Moderatorin gekonnt 
durch das Programm führte, Valentin Becker an der  
E-Gitarre, Lukas Falk am Schlagzeug, Florian Lehnen, ver-
antwortlich für Licht und Ton, Anette Dunau-Thieking für 
die Maske, Margit Weinhardt, die die Bilderpräsentation 
passend zum Programm und Frank Hauser, der die Ver-
anstaltung in Bild und Ton festhielt. Dazu gab es noch 
viele Helferinnen und Helfer, die für die Verpflegung und 
das Drumherum sorgten. Es war einfach rundum eine 
„runde Sache“!

Die Gemeinde dankt deshalb allen mitwirken-
den in Haupt- und Nebenrollen ganz herzlich für 
diesen versuch, der ganz klasse ankam. Bravo! 
Zwei Tage ausverkaufte Zehntscheuer, auch das 
sagt schon viel aus! Wer weiß, vielleicht kann 
das musikalische Schauspiel in Zukunft irgend-
wann noch einmal aufgeführt werden – notfalls 
mit anderem Ausgang, dass es spannend bleibt! 
Der CHORact hat seinem Namen alle Ehre ge-
macht!



4   |    DECKENPFRONNER WOCHENBLATT • 16. NOvEmBER 2023 • NR. 46

martinsmarkt mit neuem Profil

Nach dreijähriger Zwangspause fand am vergangenen 
Sonntag, dem 12.11.2023 das erste Mal nach der  
Pandemie wieder ein Martinsmarkt in der Dorfgemein-
schaft Tennental statt.

Die Verantwortlichen im Tennental haben die Gelegen-
heit genutzt und der traditionellen Veranstaltung eine 
neue Ausrichtung gegeben. Durch vielseitige Angebote 
und Produkte wurde vor allem der Markt-Charakter be-
tont.

Wie gewohnt hatten die Tennentaler Werkstätten ge- 
öffnet und boten ihre Produkte zum Verkauf an.

Darüber hinaus gab es aber 
etliche neue Marktstände 
von Kooperationspartnern 
des Tennentals.
Das leibliche Wohl kam 
dieses Mal nicht aus-
schließlich aus der Tennen-
tal-Küche, sondern auch 
von der Bio-Metzgerei 
Grießhaber, den B2 Bio-
läden und einer Crêperie. 
Für die frühen Weihnachts-
einkäufer wurde das 
Tennentaler Sortiment um 

weitere Produkte ergänzt. So bot ein Schäfer Felle, das 
Therapeuticum Raphaelhaus Kunsthandwerk und die 
Firma Radkutsche die neuesten Fahrzeuge an.

Natürlich durfte auch die Unterhaltung nicht zu kurz 
kommen. So kam die Fangemeinde der Green-Island-
Band wieder auf ihre Kosten und durfte die Beiträge der 
„fetzigen Noten“ aus Holzgerlingen gleich mitnehmen. 
Auch die Kinder kamen von der Begegnung mit dem 
Clown über Ponyreiten und Bastelangebote bis hin zum 
Puppenspiel nicht zu kurz.

Überwältigt waren die Tennentaler von dem großen Be-
sucherstrom, der trotz des nassen Herbstwetters nicht 
hinter den früheren Jahren zurückblieb.

Danke an alle Gäste und treuen Freunde  
des Tennentals!

Matthias Hacker/Dorfgemeinschaft Tennental

ALLES AUF EINEN BLICK
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Laternenumzug am Sankt-martins-Tag

Am vergangenen Samstag, 
dem 11.11.2023 durften 
die Pfadfinder wieder viele 
Familien zum Laternenlauf 
begrüßen. Mit Hilfe der 
Jungbläser des Posaunen-
chors, die für die musika-
lische Unterstützung sorg-
ten, wurden unterwegs 
und vor der Grundschule 
bekannte Laternenlieder 
gesungen.

Den Abschluss bildete in diesem Jahr erstmals wieder 
die Martinsgeschichte, die von den aktuellen Konfirman-
den auf den Treppen vor der Grundschule mit „Ross“ und 
Reiter und dem armen Bettler gespielt wurde.

Im Anschluss an das Spiel gab es kalte und heiße  
Getränke sowie Waffeln und rote Wurst, die von den 
Pfadfindern verkauft wurden. Viele der Gäste nutzen 
dieses Angebot und ließen in gemütlicher Runden den 
Martinstag ausklingen.

Die Pfadfinderschaft bedankt sich an dieser Stelle 
bei allen, die gekommen waren, sowie dem  
Posaunenchor und den Konfirmanden für ihre  
Unterstützung.

******************************************************

Warum wir dieses Fest jedoch feiern, ist ein ganz  
ernstes Thema, das von Nächstenliebe und Barmherzig-
keit handelt. Werte, die in der heutigen Zeit leider oft zu 
kurz kommen. Die Legende der Mantelteilung ist nur 
eine von vielen Geschichten, die es von Martin von Tours 
gibt. Sie ist aber die mit Abstand bekannteste:

„Zur Zeit des heiligen Martin galt ein kaiserliches Edikt,  
wonach die Söhne von Berufssoldaten zum Kriegsdienst 
gezogen wurden. Dadurch wurde auch Martin, gegen  
seinen Willen, mit 15 Jahren zum Militärdienst eingezogen. 
Noch war Martin nicht getauft; aber in allem verhielt er sich 
nicht, wie sich sonst Soldaten verhielten: Er war gütig zu  
seinen Kameraden, wunderbar war seine Nächstenliebe. 
Seine Geduld und Bescheidenheit überstiegen die der  
anderen bei weitem. Seine Kameraden verehrten ihn 
und hielten ihn schon damals mehr für einen Mönch 
als einen Soldaten. Denn, obwohl noch nicht ge-
tauft, zeigte er ein Verhalten wie ein Christ: Er stand 
den Kranken bei, unterstützte die Armen, nährte  
Hungernde, kleidete Nackte. Von seinem Sold behielt er 
nur das für sich, was er für das tägliche Leben benötigte. 
Eines Tages, als Martin nichts außer Waffen und dem 
einfachen Soldatenmantel bei sich trug, begegnete er 
mitten im Winter, der von so außergewöhnlicher Härte 
war, dass viele erfroren, am Stadttor von Amiens einem 
nackten Armen. Dieser flehte die Vorbeigehenden um  
Erbarmen an. Doch alle liefen an dem Elenden vorüber.  
Da erkannte Martin, von Gott erfüllt, dass der Arme, dem 
die anderen keine Barmherzigkeit schenkten, für ihn da 
sei. Aber was sollte er tun? Außer seinem Soldatenmantel 
hatte er ja nichts. Also nahm er sein Schwert und teilte den  
Mantel mitten entzwei. Den einen Teil gab er dem Armen, in 
den anderen Teil hüllte er sich wieder selbst. Etliche der Um-
stehenden begannen zu lachen, denn Martin sah mit dem 
halben Mantel kümmerlich aus. Viele jedoch, die mehr Ein-
sicht hatten, bedauerten sehr, dass sie nicht selbst geholfen 
hatten, zumal sie viel wohlhabender als Martin waren und 
den Armen hätten bekleiden können, ohne sich selbst eine 
Blöße zu geben. …“
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Ein unvorhersehbarer Unfall, eine plötzliche 
schwere Erkrankung: Jeden Tag werden in 
Deutschland etwa 15.000 Blutspenden benötigt.
Blut wird kontinuierlich jeden Tag zur Versorgung 
von Patientinnen und Patienten benötigt: Zum Bei-
spiel zur Behandlung von Krebserkrankungen, bei 
Operationen oder Unfallverletzungen.
Eine Blutspende ist die einfachste Art, Leben zu  
retten.
Worauf warten? Jetzt liegend Leben retten! Jeder 
Typ ist gefragt!

Nächster Termin:

mittwoch, der 29.11.2023
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Gemeindehalle, Weißenberger Allee
75392 DECKENPFRONN

Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine

vorteile für Spender*innen: Blutgruppe erfahren, 
Gesundheitscheck & Snacks

Nach der ersten Spende erfahren Spender*innen (1) 
ihre Blutgruppe. Im Notfall kann diese Information 

  Blutspende – die einfachste Art Leben zu retten

auch Spender*innen das Leben retten. (2) Jede Blut-
spende ist zugleich ein kleiner Gesundheitscheck: 
Vor der Spende werden Blutdruck, Puls sowie der 
Eisen- bzw. Hämoglobin-Wert im Blut gemessen. 
Das gespendete Blut wird sorgfältig auf Infektions-
krankheiten untersucht. (3) Vor und nach der Blut- 
spende gibt es Getränke: viel trinken ist am Tag 
der Blutspende wichtig. Nach der Blutspende gibt 
es einen Imbiss oder ein Verpflegungspaket zur  
Stärkung und als Dankeschön für den Einsatz. (4) 
Und natürlich: Das gute, zufriedene Gefühl der  
guten Tat.

So einfach läuft‘s: 
Termin reservieren und mit  einer Blutspende 
in weniger als einer Stunde Zeit bis zu drei  
menschen helfen! Die reine Blutentnahme  
dauert dabei ca. 10 minuten. Die restliche Zeit 
wird für die Anmeldung, das Ausfüllen des  
Spendefragebogens, das vertrauliche Arztge-
spräch und die Ruhepause im Anschluss an die 
Blutspende benötigt.

Alle Termine und weitere Informationen unter 
www.blutspende.de oder unter 0800 11 949 11.

volkstrauertag

Gedenkfeier am Ehrenmal
vor der Nikolauskirche

Am volkstrauertag wollen wir der Gefallenen
der beiden Weltkriege und der Opfer heutiger

Kriege gedenken. Und in diesen Zeiten wollen wir
ganz besonders für Frieden

auf unserer Erde werben.

Sie sind deshalb herzlich eingeladen, am

Sonntag, den 19.11.2023 um 11.00 Uhr
(im Anschluss an den Gottesdienst)
zur Gedenkfeier am Ehrenmalsplatz

zu kommen.

Bürgermeister Daniel Gött und Armin Beck
werden sprechen.

Der Posaunenchor wird die Feier
musikalisch umrahmen.

Im Anschluss besteht die Möglichkeit, im Rahmen 
einer Führung die Erinnerungsstätten

„Gebeugtes Kreuz“ und Rekonstruktion  
„Altes Dorf“ zu besuchen.
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Der Herbst ist da – die Winterzeit ist lang-
sam im Anmarsch …
… und daher möchten wir Ihnen mitteilen, 
dass es am Samstag, 2. Dezember 2023 
wieder einen Weihnachtsmarkt auf dem 
Platz am Steinhaus, zwischen Senioren- 
tagesstätte, Nikolaus-Stift und Rathaus und 
auf der Calwer Straße zwischen den Bus-
haltestellen, geben wird.
Wenn Sie uns mit einem Marktstand im  
Freien oder mit einem Tisch im Foyer der 
Seniorentagesstätte weihnachtlich ver- 
zaubern möchten, dürfen Sie sich gerne im 
Rathaus bei Frau Klos, Tel. 9279-25 oder per 
E-Mail an klos@deckenpfronn.de melden. 
Der Anmeldeschluss ist am montag,  
20. November 2023.
Natürlich wird es wieder ein vielfältiges  
kulinarisches Angebot geben und ein  
buntes musikalisches Rahmenprogramm 
ist in Planung!
Wir freuen uns auf Sie!

21. Deckenpfronner Weihnachtsmarkt 2023

AutoharpSinger Alexandre Zindel

Samstag, 18.11.2023, um 20:00 Uhr 
Zehntscheuer Deckenpfronn

Seltenes Instrument – außergewöhnliche Stimme!  
Alexandre Zindel ist der einzige professionell tourende 
Autoharpspieler (Volkszitherspieler) und Sänger in 
Deutschland. 

Er kombiniert dieses faszinierende, von der Zither  
abstammende Folk-Instrument mit einer feinen,  
charaktervollen Stimme in einem abwechslungsreichen 
Solo-Programm bekannter Folksongs, Chansons, Blues 
und Lieder.

Eintrittskarten sind im Rathaus
bei Frau Löffler (07056 9279-30) oder
loeffler@deckenpfronn.de erhältlich.

Der Eintrittspreis beträgt 12,00 € für Erwachsene
und 10,00 € für Schüler/Studenten.
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Konzert-meditation mit margot Käßmann am 8. Dezember 2023

Margot Käßmann und Hans-Jürgen Hufeisen gestalten 
eine Konzert-meditation zum Thema, das die Welt  
gerade in dieser Zeit herausfordert: „Fürchtet euch nicht! 
Es soll Friede wachsen auf Erden.“
Denn sie wissen bereits, was die Menschen auf der Erde 
erst nach und nach begreifen werden: Diese normale, ärm-
liche Geburt in Bethlehem ist nicht wie alle anderen. Die-
se Geburt verändert alles. Das war die Botschaft vor über 
2000 Jahren der Engel auf den Feldern von Bethlehem. 
Margot Käßmann und Hans-Jürgen Hufeisen deuten 
im Hier und Jetzt die weihnachtliche Botschaft: Die  
alten Texte von Engel und Krippe, von Hirten und Weisen, 
mit geschärfter Aufmerksamkeit und finden neue Worte 
und Melodien der Hoffnung: eine Friedensbotschaft in 
Text und Musik.
margot Käßmann – Texte und Sprecherin:
Prof. Dr. theol., Dr. h.c., geb. 1958, ist evangelisch-lutherische 
Theologin und Pfarrerin. Sie zählt zu den glaub- 
würdigsten und prominentesten Frauen Deutschlands. 
Wo sie auftritt, findet sie Gehör und Aufmerksamkeit. 
Hans-Jürgen Hufeisen – Komponist, Blockflötist: 
Über zwanzig eigene CD-Produktionen, die sich  
millionenfach verkaufen, große Bühnenstücke, Konzerte 
und der vielfach im Fernsehen gezeigte Musikfilm  
„Flötenzauber“ zeugen von seiner Schaffenskraft.
Thomas Strauß – Pianist:
Studium der Kirchenmusik an der Staatl. Musikhochschule 
Freiburg. Seit 1993 Kantor in Oppenau und Gastdozent an 

der Shenandoah University in Winchester, USA. Weltweite 
Tourneen in verschiedenen Besetzungen.

Eintrittskarten erhältlich:
Erwachsene 18,00 €; Schüler/Studenten 14,00 €
Einlass ab 18 Uhr; Beginn 19 Uhr
Gemeinde Deckenpfronn, Frau Löffler
Tel.: 07056/9279-30
E-Mail: loeffler@deckenpfronn.de

EINLADUNG
Infoveranstaltung für den historischen 

Festumzug 2025
am Freitag 17.11.23 um 19 Uhr 

in der Seniorentagesstätte.

Deckenpfronn macht‘s historisch,

Ihr seid sicher ganz euphorisch!

Runter vom Sofa, rein ins Kostüm,

das ist kein groß Bemühn.

Hast Du nen alten Traktor, Wagen oder Pferd,

wäre das hier von großem Wert.

Wir suchen Dich, komm vorbei!

Euer Umzugsteam
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veranstaltungstermine für die kommende Woche

veranstaltungskalender vom 16. bis 22. November 2023

Donnerstag 16.11.23 14.00 Uhr Frohes Alter Team Frohes Alter Senioren-
tagesstätte

Freitag 17.11.23 19.00 Uhr Infoveranstaltung historischer 
Festumzug 2025

Festumzugsteam Senioren-
tagesstätte

Samstag 18.11.23 16.30 Uhr Wintergrillen 
- Treffpunkt am Sportplatz

Schwarzwaldverein VCP Grillhütte

Samstag 18.11.23 20.00 Uhr Begegnung in der Zehnt-
scheuer - mit Alexandre Zindel

Gemeinde Deckenpfronn Zehntscheuer

Sonntag 19.11.23 10.00 Uhr Gottesdienst mit anschl. 
Gedenkfeier Volkstrauertag

Evang. Kirchengemeinde Nikolauskirche/
Ehrenmal

„Das besondere Bild“ – geteilte Freude ist doppelte Freude!

Wir veröffentlichen unter dieser Rubrik Fotos zum „Teilen“.
 Foto: Franziska Wohlbold

 Foto: Patricia Schäberle

Wollen auch Sie uns an Ihrem 
„besonderen Bild“ teilhaben lassen, 
dann senden Sie dieses per E-Mail an 
meixner@deckenpfronn.de

vielen Dank fürs „Teilen“!
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Amtliche Bekanntmachungen

GEMEINDE DECKENPFRONN
Landkreis Böblingen

2. Satzung zur Änderung der Satzung  
über den Anschluss an die öffentliche  

Wasserversorgungsanlage und  
die versorgung der Grundstücke mit Wasser  

(Wasserversorgungssatzung – WvS)

Aufgrund der §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg sowie der §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20 und 42 des 
Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg hat der Ge-
meinderat der Gemeinde Deckenpfronn am 07.11.2023 folgende

2. Satzung zur Änderung der Wasserversorgungssatzung

beschlossen:

Die Satzung über den Anschluss an die öffentliche Wasserver-
sorgungsanlage und die Versorgung der Grundstücke mit Wasser 
wird wie folgt geändert:

§ 1 der 2. Änderungssatzung

§ 43 (verbrauchsgebühren) erhält folgende Fassung:

(1)  Die Verbrauchsgebühr wird nach der gemessenen Wasser-
menge (§ 44) berechnet. Die Verbrauchsgebühr beträgt pro  
Kubikmeter 2,15 Euro.

(2)  Wird ein Bauwasserzähler oder ein sonstiger beweglicher 
Wasserzähler verwendet, beträgt die Verbrauchsgebühr pro 
Kubikmeter 2,15 Euro.

§ 2 der 2. Änderungssatzung

Diese Änderungssatzung tritt zum 01.01.2023 in Kraft.

Deckenpfronn, den 08.11.2023

gez. Daniel Gött
Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder von 
aufgrund der GemO erlassener Verfahrens- und Formvorschriften 
beim Zustandekommen dieser Satzung ist nach § 4 Abs. 4 GemO 
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch und 
unter Bezeichnung eines Sachverhalts, der die Verletzung be-
gründen soll, innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung 
dieser Satzung bei der Gemeinde geltend gemacht worden 
ist. Wer die Jahresfrist verstreichen lässt, ohne tätig zu werden, 
kann eine etwaige Verletzung gleichwohl auch später geltend  
machen, wenn
-  die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-

migung oder die Bekanntmachung verletzt worden sind oder
-  der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen Ge-

setzeswidrigkeit widersprochen hat oder
-  vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Be-

schluss beanstandet oder eine dritte Person die Verletzung ge-
rügt hat.

Zweckverband Buchenwasser-versorgung

65. Öffentliche verbandsversammlung  
am 20. November 2023
Am montag, dem 20. November 2023, findet um 18:00 Uhr 
im Dorfsaal in Calw-Holzbronn, Gültlinger Straße 13, die  
65. Öffentliche verbandsversammlung statt.

T A G E S O R D N U N G:

1.  Satzung über die Entschädigung für ehrenamtlich Tätige im 
Zweckverband Buchenwasserversorgung

2. Neubau des Wasserwerks Gültlingen
 a) Aktueller Planungsstand
 b) Finanzielle Situation / Bekanntgabe Förderbescheid

3. Sonstiges und Bekanntgaben:
 a) Verabschiedung von Herrn Wassermeister Schanz
 b) Festlegung des nächsten Tagungsorts
 c) Weitere Gegenstände

Mit freundlichen Grüßen

gez. Ulrich Bünger, Verbandsvorsitzender

Straßensperrung wegen Drückjagd am 18.11.2023

Am 18.11.2023 von 8:30 – 13:30 Uhr findet die Drückjagd im 
Bereich Deckenpfronn-Süd und Herrenberg-Oberjesingen statt. 
Aufgrund dessen ist die Gemeindeverbindungsstraße zwischen 
Deckenpfronn und Sulz am Eck in diesem Zeitraum vollständig 
gesperrt. Zudem wird es auf der L 1357 zwischen Deckenpfronn 
und Gültlingen eine Geschwindigkeitsreduzierung auf 30 km/h 
geben.

ACHTUNG: 
Während der Jagdausübung sollten Spaziergänger, Radfahrer 
und Jogger den Aufenthalt im Wald und auf dem Radweg zur  
eigenen Sicherheit meiden.

Wir bitten um Beachtung und Verständnis!

Aus der Arbeit des Gemeinderates

Gemeinderatssitzung vom 07.11.2023

Öffentliche Sitzung des Gemeinderats
Dienstag, 07.11.2023
Großer Sitzungssaal, Rathaus

Beraten und Beschlossen

TOP 1 
Bericht aus der letzten nicht-öffentlichen Sitzung

BM Gött berichtete, dass in der letzten nicht-öffentlichen Sitzung 
für die Ratsmitglieder die Möglichkeit bestand, sich über die neu 
installierte PV-Anlage auf dem Rathausdach zu informieren. Des 
Weiteren erfolgte ein Austausch mit Kindern und Jugendlichen 
des Jugendrotkreuzes zum Thema „Kinderrechte und Jugend- 
beteiligung“. Außerdem wurde über die Zeitschiene bezügl. der 
Realisierung der Gewerbegebietserweiterung „Eizental“ sowie 
über den geplanten Glasfaserausbau gesprochen. Ferner  
informierte BM Gött über die aktuelle Entwicklung zum Kranken-
haus in Herrenberg.

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?

Im Notfall entscheiden Sekunden! 112



DECKENPFRONNER WOCHENBLATT• 16. NOvEmBER 2023 • NR. 46   |   11

TOP 2 
Fragen/Anmerkungen/Kritik der Zuhörer

Glasfaserausbau: Ein Bürger bemängelte das Vorgehen der  
Deutsche Glasfaser bei der Terminierung und Durchführung der 
Hausbegehungen. BM Gött sagte zu, die Beschwerde weiterzu-
leiten.

TOP 3 
Erhöhung der Wasserversorgungsgebühr zum 01.01.2023

Die Kalkulation der Wassergebühren für die Jahre 2023/2024 er-
gab eine kostendeckende Gebühr im Durchschnitt von 2,19 €/
m³. Die Verwaltung schlug vor, die Erhöhung von bisher 1,95 €/
m³ auf die kostendeckende Gebühr rückwirkend zum 01.01.2023 
zu vollziehen. Der Gemeinderat stimmte der Vorgehensweise 
und der vorgelegten Gebührenkalkulation zu, beschloss jedoch 
die Gebühr auf 2,15 €/m³ festzusetzen. Somit wird die Wasserge-
bühr rückwirkend zum 01.01.2023 auf 2,15 €/m³ zzgl. der jeweils 
gültigen Mehrwertsteuer festgesetzt.

TOP 4 
Regelung der nächtlichen Straßenbeleuchtung nach Um-
stellung der auf LED-Technik

Seit Sommer 2022 ist die Straßenbeleuchtung aus Energiespar-
gründen von 1 Uhr bis 5 Uhr komplett ausgeschaltet. Im Jahr 
2023 wurden sämtliche Leuchtpunkte mit LED-Technik bestückt. 
Damit hat sich der Verbrauch deutlich reduziert. Es wurde da-
rüber beraten, ob die Beleuchtung zukünftig nachts trotzdem 
ausbleiben oder wie zuvor mit der sog. „Halbnachtschaltung“ 
brennen soll. Eine weitere Alternative wäre das Einschalten 
an Wochenenden. Der Gemeinderat sprach sich aufgrund des  
geringen Einsparergebnisses und aus Sicherheitsgründen für das 
Wiedereinführen der Halbnachtschaltung aus.

TOP 5.1 
Umbau und Nutzungsänderung 
(in Beherbergungsräume) im 1. Dachgeschoss, 
marktplatz 11, Flst. 130/1

Der Gemeinderat stimmte der Umbau- und Nutzungsänderung 
nach den vorliegenden Plänen zu.

TOP 6 
verschiedenes, Bekanntgaben

•    Geänderte Betreuungszeiten in der Kinderkrippe  
Sonnenhaus
Nachdem derzeit die Randstunden in der Kinderkrippe  
Sonnenhaus (zwischen 15.00 Uhr und 17.00 Uhr) kaum nach-
gefragt wurden, wurden diese in Absprache mit der Einrich-
tungsleitung sowie der Elternschaft, bis auf Weiteres nicht 
mehr angeboten. Beim Anmeldeverfahren soll zukünftig 
darauf hingewiesen werden, dass eine Mindestanzahl von 4  
zu betreuenden Kindern vorhanden sein muss, um die er- 
weiterten Betreuungszeiten anbieten zu können.

•    Infoveranstaltung historischer Festumzug 2025
Es wurde auf die am 17.11.2023 stattfindende Informations-
veranstaltung hingewiesen sowie zur Teilnahme aufgerufen.

•    Terminvergabe für Besuch im Rathaus zu den Öffnungs-
zeiten
Ein Gemeinderat erkundigte sich, ob eine Terminvereinbarung 
für einen Besuch im Rathaus während den Öffnungszeiten 
zwingend notwendig sei. BM Gött informierte, dass für den 
Besuch im Bereich des Bürgerbüro/ Einwohnermeldewesen 
ein Termin zwingend notwendig ist. Mit der Terminvereinba-
rung sollen Wartezeiten vermieden werden. In den anderen 
Fachbereichen ist, je nach Vorgang, eine Terminvereinbarung 
sinnvoll, aber nicht zwingend notwendig.

ÖFFNUNGSZEITEN
WICHTIGE 
KONTAKTDATEN

    Öffnungszeiten Rathaus:
Montag, Dienstag, Freitag 09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  09.00 – 12.00 Uhr 
 15.00 – 19.00 Uhr
Für das Bürgerbüro wird um eine vorherige telefonische  
Terminvereinbarung gebeten.

Telefon - Rathauszentrale  07056 9279-0
Telefax  07056 9279-50
E-mail  gemeinde@deckenpfronn.de
Gemeindehomepage  www.deckenpfronn.de

Bürgermeister  07056 9279-21
Daniel Gött  goett@deckenpfronn.de

Sekretariat Bm/Standesamt  07056 9279-21
Heide Landes  landes@deckenpfronn.de

Amtsblatt/vHS  07056 9279-35
Silke Meixner  meixner@deckenpfronn.de

Kämmerei  07056 9279-31 
Tina Ohngemach ohngemach@deckenpfronn.de

Gemeindekasse/Fundbüro  07056 9279-75
Jennifer Riesinger  riesinger@deckenpfronn.de
Nadine Widmaier  widmaier@deckenpfronn.de

Ordnungsamt  07056 9279-30
Tanja Löffler loeffler@deckenpfronn.de

Hauptamt 
Andrea Rutz rutz@deckenpfronn.de, 07056 9279-27
Emanuele Biasi biasi@deckenpfronn.de, 07056 9279-37

Bauamt/Rentenversicherung  07056 9279-25
Gabriele Klos  klos@deckenpfronn.de

Bürgerbüro/vHS
Beatrix Gratz  gratz@deckenpfronn.de, 07056 9279-20
Gisela Stöffler  stoeffler@deckenpfronn.de, 07056 9279-28

Jugendreferat  07056 9279-32 o. 0172 7653527
Stephan Strübin  jugendreferat@deckenpfronn.de

Flüchtlings-/Integrationsarbeit 07056 9279-24
Carmen Hahn-Gröning  hahn-groening@deckenpfronn.de
Jemcy Eapen 07056 9279-55 
 eapen@deckenpfronn.de

Bauhof  07056 9279-0

    Öffnungszeiten Post:
Montag, Dienstag, Donnerstag  09.00 – 12.00 Uhr 
 15.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch  15.00 – 17.00 Uhr
Freitag  09.00 – 12.00 Uhr
Samstag  10.00 – 12.00 Uhr

Telefon – Post  07056 9279-79
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Freiwillige Feuerwehr Deckenpfronn

Terminplan Freiwillige Feuerwehr Deckenpfronn

Freitag 17.11.2023 um 20:00 Uhr Übung Zug 1 Atemschutzträger
➝  Bitte Hallenschuhe mitbringen. Wir üben in der Schul-

sporthalle

Freitag 24.11.2023 um 20:00 Uhr Übung Zug 2 Atemschutzträger
➝  Bitte Hallenschuhe mitbringen. Wir üben in der Schul-

sporthalle

Freitag 01.12.2023 um 20:00 Uhr Übung Zug 1

Jugendfeuerwehr Deckenpfronn

Terminplan Jugendfeuerwehr

Kindergruppe:
Freitag, 17.11.2023 Übung um 16:30 Uhr im Feuerwehrhaus
Freitag, 01.12.2023 Übung um 16:30 Uhr im Feuerwehrhaus

Jugendgruppe:
Freitag, 17.11.2023 auf Samstag, 18.11.2023 Lange Nacht im  
Feuerwehrhaus. Beginn um 18:00 Uhr
Freitag, 01.12.2023 Ausflug zur Feuerwehr Herrenberg mit  
späterer Rückkehr. Treffpunkt um 18:00 Uhr im Feuerwehrhaus

Kinderbetreuung und Schulen

Gottlob-Ernst-Schule

Helfertag an der Grundschule

Am Tag vor den Herbstferien 
bekamen wir an der Schule Be-
such von der Deckenpfronner 
Feuerwehr und vom DRK.

Bei verschiedenen Angeboten 
erfuhren die Schülerinnen und 
Schüler zum Beispiel, wie man 
einen Notruf absetzt oder wie 
man sich bei einem Brandfall 
im eigenen Haus oder im Schul-
gebäude verhält und schützt. 
Auch Erste-Hilfe-Maßnahmen 
wurden durchgeführt, z. B. das 
richtige Vorgehen bei Unfällen. 
Alles wurde von den ehren-
amtlichen Helfern anschaulich 

gezeigt und sehr verständlich anhand von praktischen Übungen 
vermittelt.

 

NOTDIENSTE

    Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Ärztliche Notfallpraxis am Krankenhaus Herrenberg
Marienstraße 25, 1. Stock
71083 Herrenberg

Öffnungszeiten: Freitag von 16.00 Uhr - 22.00 Uhr - ohne 
voranmeldung - Samstag, Sonn- und Feiertag von 8.00 Uhr 
bis 22.00 Uhr - ohne voranmeldung

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für medizinisch notwendige 
Hausbesuche an Wochenenden und Feiertagen: 
Telefonische Absprache von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr (Folgetag) 
unter Tel. 116 117 (sowie an den Wochentagen ab 18.00 Uhr)

    Kinderärztlicher Notfalldienst
Für den Kreis Böblingen ist in Notfällen zuständig:
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstraße 120, Tel. 116 117

    Augenärztlicher Notfalldienst
Sie erreichen den Augenärztlichen Bereitschaftsdienst unter 
Tel. 116 117.

    Zahnärztlicher  
    Bereitschaftsdienst
Unsere örtliche Zahnarztpraxis Dr. Lothar Netzel, Calwer 
Straße 14, ist unter der Telefonnummer 07056 3066 zu erreichen.
Sprechstunden nach vereinbarung.

Auskunft über den zahnärztlichen Notfalldienst erhalten Sie 
unter Tel.: 0761 12012000.

    Apothekenbereitschaftsdienst
16.11.  Apotheke Aidlingen
   Badstr. 2, (07034) 5355

17.11.   Schwarzwald-Apotheke, Herrenberg
   Nagolder Straße 27, (07032) 26111

18.11.   Sonnen-Apotheke Gärtringen
   Grabenstr. 62 B, (07034) 21029

19.11.   Apotheke Haug, Herrenberg
   Walther-Knoll-Str. 3, (07032) 21656

20.11.   Bären Apotheke, Herrenberg
   Hindenburgstr. 20, (07032) 122110

21.11.   Schönbuch-Apotheke, Gültstein
   Schloßstraße 11, (07032) 72076

22.11.   Apotheke am Markt, Deckenpfronn
   Marktplatz 3, (07056) 8482

Weitere Standorte in Ihrer Umgebung erhalten Sie unter: 
https://www.apotheken.de
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Der Tag war aufregend und spannend für die Schülerinnen und 
Schüler, sie haben viel gelernt und zudem freundliche und auf-
geschlossene ehrenamtliche Helfer aus Deckenpfronn kennen-
gelernt. Während des Besuchs in den einzelnen Gruppen spürte 
man die Ernsthaftigkeit dieses wichtigen Themas, aber auch viel 
Humor, Fröhlichkeit und ein großes Engagement der Freiwilligen.

 
 Fotos: GES

Zum Abschluss des Vormittags wurde noch ein Probealarm 
durchgeführt, bei dem alle Kinder die zuvor besprochenen  
Verhaltensweisen umsetzen konnten. 
Dieser Tag war sehr bereichernd für unsere Schule.
Ein ganz herzliches Dankeschön geht an die vielen  
Helferinnen und Helfer von Feuerwehr und vom DRK. 
Einige Kinder wünschten sich beim verabschieden noch ein 
Autogramm von diesen.
vielen Dank!

Elternvertretung an der Gottlob-Ernst-Schule
Wir freuen uns sehr, dass wir auch im Schuljahr 2023/2024 ohne 
Probleme sehr engagierte Eltern für das Ehrenamt der Elternver-
tretung in den einzelnen Klassen gefunden haben. Folgende El-
tern wurden an den jeweiligen Elternabenden gewählt:
Klasse 1a: Mirjam-Christine Wutke, Nadine Puzik
Klasse 1b: Nicole Schulze, Marilyn Walocha
Klasse 2a: Kathrin Leibfritz, Anja Burgschweiger
Klasse 2b: Holger Egeler, Julia Dongus
Klasse 3a: Daniela Mo¢o Rios, Eva Somnitz
Klasse 3b: Claudia Wolf, Kathleen Kreidl
Klasse 4a: Karin Segrt, Michaela Pfitzer
Klasse 4b: Martina Schultheiß, Claudia Zahner-Loos
In der Elternbeiratssitzung wurden von den Elternvertretern 
der Klassen Martina Schultheiß als Elternbeiratsvorsitzende und 
Nicole Schulze als stellvertretende Elternbeiratsvorsitzende ge-
wählt.
Wir bedanken uns bei den Eltern für ihre Mitarbeit und ihr großes 
Engagement bei der Gestaltung unseres Schullebens und freuen 
uns auf eine gute und konstruktive Zusammenarbeit in diesem 
Schuljahr.
Meike Wille und das Kollegium der Gottlob-Ernst-Schule

Sing mit!
Beim traditionellen „Herbst-Sing Mit!“ führten unsere Schü-
lerinnen und Schüler im Musiksaal Lieder und Gedichte vor, 
die sie im Unterricht einstudiert hatten. Zu Beginn sangen wir 
alle gemeinsam das fröhliche Lied: „Der Herbst ist kunterbunt“. 
Anschließend trugen die Zweitklässler gekonnt die Gedich-
te „Der Gemüseball“ und „Der Herbst steht auf der Leiter vor“. 
Bei den Drittklässlern wurde beim „Kartoffelboogie“ geswingt 
und geschnipst und unsere Viertklässler spielten das Gedicht: 
„Das Fremde macht Angst?“ eindrucksvoll vor. Auch ein mit  
Instrumenten begleitetes „Herbstlied“ und kleine Sketche, bei 
denen viel gelacht wurde, fehlten nicht. Zum Abschluss sangen 

wir noch das allen bekannte Lied „Der Herbst ist da!“, das auf der 
Gitarre begleitet wurde. Der graue Herbsttag kam uns nun allen 
etwas fröhlicher und bunter vor.

 
 Foto: GES

Wir gratulieren

Zum Fest der Goldenen Hochzeit gratulieren wir
am 16. November 2023
dem Ehepaar Erika und Ewald Dongus
Herzlichen Glückwunsch!

Wir gratulieren

Am 22. November 2023
Herrn Herbert Reiß zum 75. Geburtstag
Herzlichen Glückwunsch!

volkshochschule

Es sind noch Plätze frei!
Klangschalenentspannung
In diesen Kursen wird eine geführte Reise mit Klangschalen 
begleitet. Durch die lang anhaltenden Klänge der Klang- 
schalen kommen Körper und Geist zur Ruhe und Entspannung. 
Beim sanften Anspielen der Klangschalen entstehen feine  
Vibrationen, die sich als Schwingung auf den Körper über-
tragen. Diese Schwingung im Körper kann Verspannungen 
und Blockaden auf körperlicher und seelischer Ebene lösen 
und die Selbstheilung unterstützen. Lassen Sie sich von den 
Klängen in die Entspannung tragen. Entfliehen Sie vom Alltag, 
schalten Sie ab und regenerieren Sie. Bitte mitbringen: Matte 
zum Liegen, Decke, warme Socken und evtl. ein Kissen.

Kurs-Nr. DE 07.00
Leitung:  Claudia Klein
Termin: Montag, 04.12.2023
   19:30 Uhr – 20:30 Uhr
Ort:  Seniorentagesstätte
Gebühr: 12,00 €

Kurs-Nr. DE 07.01
Leitung:  Claudia Klein
Termin: Montag, 29.01.2024
   19:30 Uhr – 20:30 Uhr
Ort:  Seniorentagesstätte
Gebühr:  12,00 €

Sie können sich gerne online unter 
www.vhs-deckenpfronn.de zu den Kursen anmelden oder 
per E-Mail an vhs@deckenpfronn.de oder telefonisch unter 
07056/9279-0.


